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So ziemlich alle genannten Punkte sind Sachen, an denen ich als einfacher Kollege kaum etwas
ändern kann - das ist ein Job für die Schulleitung. Und mit deren Umgang mit diesen Punkten,
die sicher viele von uns schon erlebt haben, steht und fällt meiner Meinung nach vieles in der
Schule. Denn wenn sich so etwas einschleift und nichts passiert, ist das sehr demotivierend für
diejenigen, die ihren Job machen.

Es sind aber auch Dinge dabei, die einem größeren Kreis auffallen dürften, das kann Druck auf
die Verursacher machen - wenn die allerdings der Meinung sind, dass sie auf ihrer Stelle ja
bequem sitzen und keine weiteren Ambitionen haben, stecken die das aber gut weg. Ich
persönlich glaube auch nicht, dass Druck durch das Kollegium hier Mittel der Wahl ist. Wir sind
(unterhalb der Schulleitung) Gleiche unter Gleichen, wir sind Akademiker und trotzdem als
große Gruppe oft nicht besser als unsere Schüler 

Aber: Dinge, die mir (z.B. als Klassenlehrer oder bei bestimmten zusätzlichen Tätigkeiten)
Mehrarbeit bereiten, spreche ich bei den Kollegen direkt an. Höflich, je nach Situation
verständnisvoll, aber bestimmt. Ich engagiere mich gerne, bin aber im gleichen Maße nicht
bereit, die (wiederholten) Versäumnisse anderer ausbaden zu müssen.
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